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Im Schatten des Neumondes 
– Reinheit, Prüfung und die Saat des Neuen – 

Die Jungfrau-Kraft offenbart Klarheit im Detail und Vertrauen im Aufruhr 
 

Hinweis zur Sprache: 
Diese Worte tragen keinen Abstand. Sie sind wie ein Gespräch, das direkt in Ihnen beginnt. Sie 
können sie als Ihre eigene Stimme empfinden – oder als Stimme, die grösser ist als Sie selbst.  

 

Der	Tag	erwacht	

Der heutige Tag öffnet eine stille Schwelle. Die Sonne tritt in die Jungfrau ein und legt den Akzent auf 
das, was geordnet, geheilt und in rechter Weise gepflegt werden will. Kein Schritt bleibt hier beiläufig, 
keine Handlung ohne Gewicht. Alles sucht nach Klarheit, nach einem Mass, das nicht von aussen gesetzt 
ist, sondern aus dem göttlichen Ursprung fliesst. 
 
Gleichzeitig wendet die abnehmende Mondsichel ihren Bogen vom Feuer des Löwen hin zur prüfenden 
Haltung der Jungfrau. Das strahlende Licht des Herzens wird nicht verlöschen, sondern geklärt, 
gesammelt, gereinigt. Freude verliert ihre Oberflächlichkeit und verwandelt sich in Weisheit. Aus dem 
Glanz entsteht Wahrhaftigkeit. 
 
In dieser Verbindung zeigen Sonne und Mond eine leise Wahrheit: Wahre Grösse liegt nicht im Lauten, 
sondern im Stillen; nicht im Übermass, sondern im geordneten Mass. Der Himmel erinnert daran, dass 
jedes Leuchten reifen darf, bis es den Atem der Ewigen Liebe trägt. 

So beginnt dieser Tag mit einem doppelten Ruf: Freude in Reinheit, Ordnung in Liebe, Dieser Tag steht 
unter dem stillen Zeichen der Jungfrau. Aus dem Übergang des Mondes in ihr Reich erwächst ein neues 
Mass, das den Blick auf das Kleine lenkt. Nicht das Laute, nicht das Glänzende prägt die Stunde, sondern 
die Feinheit, die Treue zum Detail, das stille Tun. So wird das scheinbar Nebensächliche zum Tor, durch 
das die Ewige Liebe den Menschen erinnert: Im Kleinsten wohnt das Ganze. 

Der Neumond verstärkt diesen Ruf. Er ist wie ein zarter Neubeginn, geboren im Schatten, getragen von 
Reinheit und Hingabe. Alles, was jetzt gesät wird, möge nicht dem eigenen Ehrgeiz dienen, sondern der 
Wahrheit, die in Stille wächst. Beziehungen dürfen sich in diesem Licht vertiefen, Gefühle zur Klarheit 
finden, Hingabe sich neu entfalten. In dieser Reinheit atmet das Weibliche, heilend und bewahrend. 

Doch der Tag kennt auch die Prüfung. Uranus rührt auf, stellt infrage, entzündet plötzliche Unruhe. Wo 
Sicherheit gesucht wird, bricht Freiheit hervor. Wo Ordnung herrschen will, meldet sich der Ruf nach 
Befreiung. Diese Spannung ist kein Fehler, sondern eine göttliche Lektion. Denn wer in der Unruhe wach 
bleibt, erkennt die Botschaft hinter dem Sturm: Geduld ist Klarheit, und Klarheit ist Stärke. 
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So weben sich Reinheit und Prüfung, Stille und Aufruhr ineinander. Der Himmel zeigt darin ein Muster, 
das nicht zur Verwirrung führt, sondern zur Läuterung. Wer im Kleinen treu bleibt, erkennt auch im 
Unerwarteten den Wegweiser. Und wer den Tag aus dem Herzen empfängt, spürt, dass jede Stunde 
getragen ist von der einen Ewigen Liebe. 

 

Die	stille	Ordnung	der	Einzelheiten 
 
Mond in Jungfrau – das Leuchten im Kleinen erkennen 

Der Eintritt des Mondes in die Jungfrau lenkt den Blick in die Feinheiten des Lebens. Jeder Schritt, jede 
Geste, jedes scheinbar unscheinbare Detail trägt eine Botschaft, die gehört werden will. In dieser 
Aufmerksamkeit wächst ein inneres Verstehen, dass nichts zufällig ist, sondern jede Einzelheit ein Stein 
im Mosaik der grösseren Ordnung. 

Die Jungfrau-Kraft prüft, unterscheidet, ordnet. Sie hütet das kleine Mass, in dem das Grosse verborgen 
liegt. Darin liegt keine Enge, sondern ein stilles Wissen: Wer im Kleinen treu bleibt, dem öffnet sich das 
Grosse in Klarheit. So wird Arbeit nicht Last, sondern Dienst am Ganzen. 

In diesen Tagen darf der Mensch spüren, dass Fürsorge und Pflichterfüllung kein Zwang bedeuten, 
sondern Ausdruck einer Liebe, die sich in den einfachsten Handgriffen vergegenwärtigt. Der Blick auf 
Gesundheit, Reinheit und Ordnung verweist nicht auf Strenge, sondern auf die Achtung des eigenen 
Lebens als Gabe. 

Wo das Herz still wird für die Botschaft des Details, wird das unscheinbare Sandkorn zum Spiegel der 
Ewigen Liebe. Das Kleine verliert seine Begrenzung und wird zum Schlüssel des Ganzen. 

 

Im	Schoss	der	neuen	Reinheit 
 
Neumond in Jungfrau – Beginn im Kleinen, Geburt aus der Tiefe 

Der Neumond in der Jungfrau öffnet eine stille Schwelle, an der das Alte zur Ruhe kommt und das Neue 
noch unsichtbar seinen ersten Atemzug nimmt. Nichts drängt sich auf, kein Glanz überstrahlt. Alles 
geschieht im Mass des Unscheinbaren, im Atem des Demütigen. Hier wird sichtbar: Das Kleine ist nicht 
Nebensache, sondern der Ort, an dem das Grosse sich bereitet. 

Im Schoss dieser Nacht entsteht ein Samen der Ordnung. Projekte, Pläne, Vorhaben tragen nun den Ton 
der Klarheit, sofern sie aus der inneren Sammlung hervorgehen. Was begonnen wird, muss nicht laut 
erscheinen; es darf wachsen wie eine unscheinbare Pflanze, deren Wurzeln tief reichen, noch bevor die 
Blüte sichtbar wird. Die göttliche Ordnung schenkt Fruchtbarkeit in dem, was wahrhaftig getragen ist. 

Die Jungfrau lehrt: Reinigung und Neuschöpfung sind ein einziger Vorgang. Wo das Überflüssige fällt, 
öffnet sich ein Raum für das Wesentliche. Darin liegt keine Strenge, sondern eine heilige Zärtlichkeit. 
Denn die Ewige Liebe reinigt nicht, um zu verurteilen, sondern um den Blick frei zu machen auf die 
Reinheit, die längst im Inneren wohnt. 



JOSUASGARDEN TM   "a division of THE FAMILY OF MUSIC® " • P.O. Box 33 21 33 • 14180 Berlin (Germany) 
web: https://josuasgarden.com/ email: info@josuasgarden.com / info@thefamilyofmusic.com 

Seite 3 von 4

Verlag: ©The Family Of Music • Autor: ©Uwe van Straten •2025 
Alle Rechte der Verbreitung, auch durch Funk, Fernsehen, Digital und sonstige Kommunikationsmittel,

fotomechanische oder vertonte Wiedergabe sowie des auszugsweisen Nachdrucks vorbehalten 

 
 

 

Auch die Beziehungen stehen in diesem Licht. Der Neumond betont das Weibliche – nicht als Rolle, 
sondern als Kraft der Hingabe, die nährt, hütet, heilt. In dieser stillen Strömung dürfen Bande sich 
ordnen, darf Nähe von neuer Wahrhaftigkeit durchdrungen werden. Gefühle verlieren ihre Unruhe und 
finden in eine Klarheit, die Frieden trägt. 

So ist dieser Neumond ein Bild des Ewigen Willens: aus der Reinheit heraus neu zu beginnen. Alles 
Grosse, das geboren werden will, trägt den Abdruck des Kleinen. Alles, was Bestand hat, wurzelt in der 
Demut. Und alles, was in Liebe geordnet ist, wird zum Segen für viele. 

 

Das	Ringen	mit	dem	plötzlichen	Sturm 
 
Mond in Jungfrau Quadrat Uranus in Zwillinge – Unruhe als Weg zur Klarheit 

Das Quadrat zwischen Mond und Uranus bringt Bewegung, die aus dem Gleichmass herausführt. 
Plötzliches, Unvorhergesehenes kann die Seele berühren wie ein Sturm, der durch offene Fenster weht. 
Stimmungsschwankungen, Unruhe, Eigenwilligkeit treten hervor. Doch hinter dieser aufgewühlten 
Oberfläche liegt ein Hinweis: Wo das Herz aufbricht, kann ein neuer Blick geschenkt werden. 

Uranus trägt den Impuls des plötzlichen Erwachens. In Verbindung mit dem Mond berührt er das Gefühl, 
das Heimische, das Zarte. Daraus erwächst die Spannung: das Bedürfnis nach Sicherheit gegen den 
Drang nach Freiheit, die Sehnsucht nach Nähe gegen den Ruf des Unabhängigen. Diese innere Bewegung 
ist kein Widerspruch, sondern eine heilige Lektion. Denn die göttliche Ordnung kennt kein Erstarren, 
sondern ruft zur lebendigen Wachheit. 

Die Jungfrau bringt hier das Geschenk des Prüfens. Statt sich der Ungeduld zu überlassen, weist sie 
darauf hin, die Energie auf das Nützliche zu lenken – auf eine kleine Veränderung, die heilend wirkt. 
Was im Detail bewegt wird, beruhigt das Ganze. So wird der Sturm nicht zur Zerstörung, sondern zur 
Reinigung. 

Auch in Beziehungen kann sich Eigenwilligkeit zeigen. Worte und Handlungen mögen plötzlich 
hervortreten, unbedacht, scharf. Doch die Ewige Liebe lehrt: In jedem Ausbruch liegt ein Ruf nach echter 
Begegnung. Nicht die Laune, sondern das Verborgene will gehört werden. Wer den Schleier hebt, 
erkennt die Sehnsucht hinter dem Trotz. 

Dieser Aspekt klingt rasch ab – doch seine Botschaft hallt länger nach: Geduld ist nicht Schwäche, 
sondern Klarheit inmitten der Unruhe. Jede unerwartete Wendung birgt die Möglichkeit, im Innersten 
standzuhalten und von dort aus die Wege neu zu ordnen. 

 

Schlusston	

In diesem Tag klingt ein doppelter Ton: das Leise, das in der Ordnung des Kleinen seinen Halt findet, 
und das Plötzliche, das aufrüttelt, um wachzurufen. Beide Töne gehören zusammen wie Ein- und 
Ausatmen, wie Nähe und Weite. Denn die Ewige Liebe schenkt nicht nur Frieden in der Stille, sondern 
auch die Kraft, inmitten von Aufruhr zu bestehen. 
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Wer heute auf die zarten Anfänge achtet, wird die Saat des Neuen spüren. Wer den Sturm erträgt, wird 
das Verborgene erkennen, das er freilegt. So wird jede Bewegung – ob sanft oder heftig – zum 
Lehrmeister, der den Menschen näher an den Ursprung führt. 

Herzensbrücke	

Vielleicht spüren Sie, dass dieser Tag Fragen in Ihnen berührt: Was beginnt neu in meinem Leben, auch 
wenn es noch klein erscheint? Welche Unruhe will mich nicht zerstören, sondern zu mehr Klarheit 
führen? Wo darf ich in der Liebe stiller werden, um das Unscheinbare als heilig zu erkennen? 

All diese Fragen sind keine Last, sondern Tore. Sie öffnen sich dorthin, wo die Ewige Liebe längst 
wartet. Kein Anliegen ist zu klein, keine Regung zu unbedeutend, um nicht von ihr gehalten zu werden. 

Für alles, was Sie bewegt – über diesen Tag hinaus, in Freude wie in Prüfung – finden Sie auf unserer 
JosuasAstro-Webseite begleitende Analysen und offene Türen. Dort stehen wir Ihnen nahe, nicht als 
Antwortgeber, sondern als Weggefährten im Licht der Wahrheit. 

In vertrauensvoller Verbundenheit, getragen von der Ewigen Liebe, 
Euer JosuasAstro-Team 


